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Regierungsrat stellte Legislaturplan 2009 - 2013 vor 

 

Solothurn, 19. August 2009 - Der Regierungsrat hat heute mit dem 

Leitbild und dem Legislaturplan 2009 - 2013 seine politischen Absich-

ten, Ziele und Massnahmen für die Amtsperiode 2009 - 2013 der Öf-

fentlichkeit vorgestellt. Ausgehend vom bisherigen Leitbild hat er 

sich an der Strategie ‚Nachhaltige Entwicklung‘ mit den drei Dimensi-

onen Wirtschaft, Umwelt und Gesellschaft orientiert und drei politi-

sche Schwerpunkte für die neue Amtsperiode bestimmt. Die Schwer-

punkte werden mit 16 strategischen Zielen umschrieben. Diesen wie-

derum sind rund 40 konkrete Handlungsziele zugeordnet, welche der 

Regierungsrat in der Amtsperiode erreichen will. Der Legislaturplan 

kann aus dem Internet (www.so.ch/regierung.html) heruntergeladen 

werden.  

 
Standortattraktivität und Wettbewerbsfähigkeit stärken 

Die Standortattraktivität und Wettbewerbsfähigkeit des Kantons soll vor al-

lem durch ein hochstehendes und vielseitiges Bildungsangebot, der interkan-

tonalen Zusammenarbeit und Harmonisierung auf allen Schulstufen gestärkt 

werden. Dazu gehören auch eine bedarfs- und zukunftsgerichtete Verkehrs-

infrastruktur mit optimierten Angeboten für den öffentlichen Verkehr und 

einer nachhaltige Finanzpolitik. Die Zusammenarbeit mit und unter den Ge-

meinden soll intensiviert und die Anreize für Strukturanpassungen und Ge-

meindefusionen sollen verstärkt werden. Im weiteren möchte der Regierungs-

rat die Aufgabenfelder zwischen Kanton und Gemeinden und den innerkan-

tonalen Finanz- und Lastenausgleich neu gestalten.  
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Natürliche Lebensgrundlagen schützen 

Bei diesem Schwerpunkt geht es vor allem um eine nachhaltige Politik für die 

Umwelt, um Natur- und Landschaftsschutz und eine zweckmässige und haus-

hälterische Nutzung des Bodens. Weiter verfolgt der Regierungsrat das Ziel  

einer attraktiven Raumentwicklung mit Naherholungsgebieten, einer abge-

stimmten Raum-, Siedlungs- und Verkehrsplanung und der Verringerung von 

allfälligen Gefahrenpotentialen (Schutz vor Naturkatastrophen). Zur Scho-

nung der Ressourcen und zur Gewährleistung der Versorgungssicherheit un-

terstützt er Massnahmen zur Förderung der Energieeffizienz und den Einsatz 

erneuerbarer Energien.  

 
 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt wahren 

Der soziale Zusammenhalt soll unter anderem gestärkt werden durch ein 

neues, ausgewogenes Modell zur Prämienverbilligung, eine verbesserte schu-

lische, gesellschaftliche und berufliche Integration der ausländischen Wohn-

bevölkerung. Dazu kommen auch Massnahmen für die bessere Integration 

der Jugendlichen in den Arbeitsmarkt sowie Angebote und Einrichtungen für 

Menschen mit Behinderungen. Im Spitalbereich gilt es die leistungsorientierte 

Spitalfinanzierung gemäss KVG-Revision per 1.1.2012 einzuführen (diagnose-

abhängige Fallpauschalen; SwissDRG) und eine leistungsorientierte und be-

darfsgerechte Spitalplanung zu erarbeiten. Im weiteren ist die Planung des 

Neubaus "Bürgerspital Solothurn" und die Neuauflage der Heimplanung an 

die Hand zu nehmen. Die objektive und subjektive Sicherheit sollen durch die 

verstärkte Bekämpfung von Gewaltdelikten und eine vernetzte Gewaltprä-

vention erhöht werden (u.a. mit Massnahmen gegen die Jugendgewalt, der 

Umsetzung des Massnahmenpakets gegen Raser sowie mit neuen Zusammen-

arbeitsmodellen der Polizei).  

 

Zielerreichung ist messbar 

Damit der Grad der Zielerreichung gemessen werden kann, enthalten die 

Handlungsziele Indikatoren und Standards sowie Angaben zur zeitlichen Prio-

rität und zum gesetzgeberischen Anpassungsbedarf. Der Legislaturplan ent-

hält nur die allerwichtigsten Ziele der neuen Amtsperiode. Im Unterschied da-



3   

zu vermittelt der integrierten Aufgaben- und Finanzplan (IAFP), welcher dem 

Kantonsrat jeweils mit separater Vorlage im März zur Kenntnisnahme unter-

breitet wird, eine Gesamtschau der Aufgaben und Finanzentwicklung. 

 

Kantonsrat beschliesst im Dezember  

Der Legislaturplan ist ein Planungs-, Führungs- und Steuerungsinstrument des 

Regierungsrates. Er wird vom Kantonsrat in der Dezembersession zur Kenntnis 

genommen. Mit dem Instrument des Planungsbeschlusses kann dieser auf die 

politische Planung Einfluss nehmen. Nach der Behandlung im Kantonsrat wird 

der Legislaturplan in Form einer gedruckten Broschüre herausgeben, welche 

auch allfällige Planungsbeschlüsse des Kantonsrates enthalten wird.  

 

Die Vorlage an den Kantonsrat kann ab sofort bei der Staatskanzlei bezogen 

oder aus dem Internet heruntergeladen werden. (www.so.ch/regierung.html) 
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